- 


zum Amtsblatt der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten 


Schulwoche im Mostviertel 


Verammwortlicher Ing. Hehenberger 
Nlen komme ins Schmärmen, wenn man de Die Beberbergung erfolgt in 3 Karegoren 
Schönheiten und d Besonderheizen der Regi- und wird indnideell angeboten. 
EEE besiele. Sport ist der Gruppe selbst überlassen 
Die Landwirtschefiiche Fachschule Gis$- sportliche Halbtzgseinheiten können } jedoch 
hübl versuch sei Jahren. das auch den auf Wunsch angeboten werden. 
Gösen mizıeeikn und se durch brauchbe- Angeboten werden Halbagseinheiten. die 


re Angebote daran teilnehmen zu bssen. 


Tourissisches Lezbikd ıı: des Angebot 
„Rund um den Most“ / _Land der 
Mostbirne“ 


Derüber hinaus sind die Bereiche 
Donau - Aulandschaft 
Geschichte - Ostarrichi 

Eisen 

Wald 


mE vielen herzeigbaren Angeboten ausge- 
sızret 

Ein Angebotsbündel besonderer Arı richzet 
sich an Schüler von Hauptschule und AHS. 


Aber auch Erwachsenengruppen oder Pen- 
sionisıen sıeht dieses Angebot zur Verü- 
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Die Buchung und das Managemern: der 
Abwicklungserfolg über das Mostviertel - 
Incomming - Büro (p-A. Hörlkesberg 336+ 
Neuhofen. Tel 07475/6833 Fax: 
6834/0663 9281 910), 
Tourismusverband Mostviertel (3300 
Suft Ardagger 3, Tel 07479/6511/0) 


Für die Kalkulation sind pro Einheit ab öS 
800, Materialkosten + allfällige Transfers 
anzusetzen. 


von Fachleuten beireur werden und e nach 
Imeresse (maximal 6 Einheiten pro Wo- 
che!) gebuch: werden können 


DETAILANGEBOTE: 


1. Ökologie - _Streuobstwiese“ 

1.1 Die Obsuxse: 
Spaziergang durch die Obstwiese (Soruen. 
Auswerrung), Pflanzen und Tiere sammeln 
und bestimmen (das Leben der Obstwisse), 
Kiopfprobe und Besummung 


1.2. Beim Moszbauern: 

Kurzvorrrag (das Mostviertel und seine 
Obstbäume). Pressen, Kellerarbeiten. Pro- 
dukıkosı (Obstprodukte), Geschichtliches 
über Obstbäume 


1.3. Der Obstbaum 

Der Wert des Obstbaumes ak „_Hausbaum”, 
„Baumpflegekurs“, Baumveredehung 
(einfache Übungen x nach Zeit und Gek- 
genheit), Produktherstellung, Teilnahme 
beim Schnapsbrennen (nach Saison), Süß- 
most und Marmelade herstellen. 


1.4. Der Mostobstwanderweg: 
Geführte und dokumentierte Wanderung 
am Mostobstwanderweg 


2. Ökologie - „Allgemein“ 

2.1. Ökowanderung: 

Geführte Wanderungen durch ein typisches 
Feuchtgebiet und eine Trockenwiese, spe- 
zielle Pflanzen einer Region, Landschaft 
(Sammeln und Bestimmen von Pflanzen, 
Insekten, und vieles mehr) 


2.2. Mit Heger, Hund und Fernglas auf der 
Pirsch: 

Auch abends möglich, echter Pirschgang. 
die Aufgaben des Jägers und Hegers - das 
Wild in der bäuerlichen Kulturlandschaft 


2.3. Imkerei: 

Die Bienen und der Obstbau, die Arbeiten 
des Imkers, einfache Arbeiten, Besichti- 
gung 


2.4. Fischerei: 

Gespräche, praktisches Fischen, eventuell 
anschließend gemeinsames Grillen mit La- 
gerfeuer 


2.5. Heilkräuter: 

Können Heilkräuter wirklich nützen? Ge- 
spräch, Erkennen, Sammeln, Zubereitung 
von Tees, einer Salbe und einer Tinktur 
zum Mitnehmen 


2.6. Geologie - Boden: 
Das Verborgene unter uns, Leitpflanzen, 


Hangneigung, Flysch, Sand- 
stein/Konglomerat, Bodenprofile ausgraben 


2.7. Die Ölmühle: 

Feldfrüchte zur Ölpressung, Pommes her- 
stellen, Besichtigung der technischen Anla- 
gen 


2.8. Der Bauer: 

Gespräch mit der Bauersfamilie, Besichti- 
gung, Teilnahme an Feld-, Wiesen- bzw. 
Stallarbeiten 


2.9. Kompostieren: 


Gespräch, Anlegen und Umsetzen eines 
Komposthaufens, sinnvolle Verwertung 
verrotbarer Abfälle, praktische Arbeiten an 
vorhandenen Komposten 


2.10. Unser Müll 

Ursache und Wirkung, Bedrohung- 
Lösungsansätze, Trennung, Amstettner 
Kläranlage 


2.11. Was tun, wenn ... 

Eindenken durch „Einüben“ auf kritische 
Situationen. z.B. Brand, Unfall, Wasser- 
rohrbruch, Sturm Gewitter, u.ä. Situationen 
(Zusammenarbeit mit Feuerwehr, Ret- 
tung....) 


2.12. Reiten - Pferdewirtschaft 
Umgang mit Pferden, Gespräch, Pflege 


2.13. Gesunde Ernährung: 

Gespräch und praktischer Kochkurs, Ko- 
chen mit Most (Most ist ein biologisches 
Getränk) 


2.14. Der Wald: 
Lebensraum Wald, Wanderung 


2.15. Kraftwerk: 

Ökologische, physikalische und wirtschaft- 
liche Aspekte, Besichtigung des Ökofor- 
schungszentrums Staning. des Kraftwerkes 
Persenbeug oder Wallsee 


2.16. Aulandschaft: 
Studie, Wanderung 


2.17. Ohne Wasser kein Leben: 

Fragen der Wassergüte, Düngung, 
Spritzmittel, Landwirtschaft, Nitrat- und 
Wasserhärtetests, Proben mitnehmen! 
(werden untersucht!) 


2.18. Der Bauer, der Müller, der Bäcker 
und dein Brot: 

Beim Müller zusehen und mitmachen, 
Brotbacken 


3. chichte - „Ostarrichi 996 - Die 
er Österreichs“ 

3.1. Ostarrichi: 

Ostarrichi Gedenkstätte Neuhofen an der 
Ybbs, lebendige Geschichte, das Werden 
und Wachsen Österreichs 


3.2. Jüngere Zeitgeschichte: 
Gedenkstätte Mauthausen, 2. Weltkrieg 


3.3. Erlauf Friedensgedenkstätte: 


4, Eisenwurzen 

4.1. Bahnfahrt: 

Fahrt mit der Schmalspurbahn, Strecke 
Waidhofen an der Ybbs nach Ybbsitz oder 
Waidhofen an der Ybbs nach Lunz 


4.2. Schauschmieden: 
Besichtigung eines Hammerwerkes, Füh- 
rung 


4.3. Eisenstraße: 
Fahrt entlang der Eisenstraße, fachkundige 
Erklärung, Geschichte des Eisens. 


Angebote der Landwirtschaftlichen und 
Hauswirtschaftlichen Fachschulen, den 
Zentren der Ökologis chen Information: 
- Bewußt ernähren - gezielt bewegen 
- Watschenblattler sind nicht alles 
(Rund ums Kulturleben) 
- Bauern decken den Tisch 
(Bäuerliche Angebote „Ab Hof‘ am 
Bauernmarkt,...) 
- Alles „Bio“ - oder was? (Der Biologische 
Landbau) 
- Trachten - Dirndl selbstgemacht. 
- Hobbygärtnern 
- Vom Baumschnitt zur Mostbereitung 
« Alles fürs Haustier 


Mägen diese Vorschläge nicht nur Anreiz 
für‘sinnvolle Schulwochen im Mostviertel 
sein, sondern auch gleichzeitig das Ver- 
ständnis und die Liebe zum Mostviertel 
wecken. 


